
Stuttgarter Fechter stellen Ihre neue Trainingshalle der Öffentlichkeit vor 
 
Im Rahmen des Neckarpark Festes am Sonntag, 4.9. nutzten die Stuttgarter Fechtvereine die 
Möglichkeit, um einem breiten Publikum ihren Sport und die nagelneue Fechthalle in der 
Stuttgarter Scharrena zu präsentieren. 
 
Mit gemeinsamen  Aktionen der fünf Stuttgarter Fechtvereine, die sich zur Arbeitsgemeinschaft 

Fechten in Stuttgart (AFS) zusammgeschlossen hatten, um die neue Halle optimal auslasten zu 

können, wurde unter Leitung des PSV Stuttgart und TV Cannstatt kräftig die Werbetrommel für den 

Fechtsport gerührt. Selbst der Stuttgarter Oberbürgermeister Wolfgang Schuster ließ es sich nicht 

nehmen auf eine kurze Lektion vorbeizuschauen. 

 

Schon am Eingang zum Hallenkomplex unter der neuen Untertürkheimer Kurve der umgebauten 

Mercedes-Benz Arena wurden die Sportinteressierten Besucher auf die elegante Sportart 

aufmerksam gemacht. Hier stand das vom TV Cannstatt betreute Fechtmobil, an dem die 

Freizeitsportler Punke auf ihrem Neckarpark-Pass sammeln und sich über das Fechten in Stuttgart 

informieren konnten. 

 

Im Innern konnte man zunächst in der 

großen Halle sehen wie die Profis 

Volleyball spielen bevor man sich in 

die kleinere Fechthalle mit den fest 

installieren Trainingsbahnen weiter 

vorarbeitete. Hier wurde nämlich live 

der AFS-Cup ausgefochten, bei dem 

sich die besten Fechter aus Stuttgart 

maßen. Neben den Freigefechten, die 

von einem großen Publikum 

interessiert verfolgt wurde, erklärte 

Michael Kühner, der Cheftrainer des 

PSV Stuttgart, der den AFS-Cup 

federführend organisiert hatte, Jung 

und Alt auf was es beim Fechten ankommt. Besonders beliebt waren Probestöße mit dem Florett 

oder Kopfhiebe mit dem Säbel. 

 

 

Als besonderen Höhepunkt gab es dann eine 

Kurzlektion von Trainer Kühner für den Stuttgarter 

Oberbürgermeister Wolfgang Schuster, der bei dieser 

Gelegenheit seine sportliche Seite unter Beweis 

stellen konnte. 

 

 

 

 

Wie es sich bei einem Turnier gehört wurde am Ende an die 

Gewinner in den drei Altersklassen auch ein Pokal 

überreicht. Im Damenflorett gewann diesen Mona-Lisa 

Merkert vor Maria Papadopoulou und Jenny Graeff (alle 

PSV Stuttgart). Bei den Jugendlichen wurde Salvatore 

Marino Erster vor Jan-Marco Amrein (beide PSV Stuttgart) 

und dem Cannstatter Fechter Magnus Hamlescher. Im 

Herrenflorett siegte Stephan Bair, Zweiter wurde Ludwig 

Kühner (beide PSV) und Dritter Chris Weber (TVC). 

 


